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Trainer Walter
Reitz stimmt
sein Team 
auf die Ver-
längerung
ein

Was sich schon in den beiden vergangenen Spielzeiten zeigte, scheint auch in 
diesem Jahr nicht anders zu sein: In den direkten Duellen mit den Spitzenteams 
der Bezirksliga gibt es für den VfB nichts zu holen. Nach dem 1:2 in Emmeri-
chenhain und dem 1:3 in Montabaur ging man auch gegen die Spvgg Wirges 
leer aus und fiel auf Rang 4 der Tabelle zurück. Dabei verlor die Mannschaft von 
Trainer Walter Reitz das Heimspiel gegen Wirges durch eine ganz schwache 
erste Halbzeit und geriet schon nach einer knappen halben Stunde vorent-
scheidend mit 0:2 ins Hintertreffen.
Zwar gehörten die beiden ersten Torszenen vor gut 200 Zuschauern dem VfB, 
doch das 0:1 nach acht Minuten schien der Mannschaft kollektiv den Stecker 
gezogen zu haben. Die Gäste hatten es leicht, mit ihren schnellen Angriffen die 
taumelnde Wissener Abwehr zu überspielen und kamen zu einer ganzen Serie 
klarer Gelegenheiten. Weder das VfB-Mittelfeld noch die Verteidigung fanden 
Mittel gegen die mehrfach ihre Tempovorteile ausspielenden Gäste. Beim 
Halbzeitpfiff des wenig überzeugenden Schiedsrichters Sören Müller musste 
man froh sein, dass die Wirgeser nur zu einem weiteren Treffer kamen, der 
nach 29 Minuten den 0:2-Pausenstand brachte.
Die zweite Halbzeit bot dann ein ganz anders Bild mit Wissener Überlegenheit 
und nach rund einer Chance auch den ersten guten Chancen. Die Einwechslung 
von Sebastian Land brachte der VfB-Defensive mehr Stabilität, doch im Angriff 
fehlte nach wie vor die Durchschlagskraft. Die zuvor so starken Wirgeser zollten 
nun dem hohen Tempo der ersten Hälfte Tribut, standen meist mit zehn Spie-
lern in der Abwehr und boten statt Kombinationsfussball fast nur noch Befrei-
ungsschläge. Das Wissener Tor kam nun nicht mehr in Gefahr.
Trotzdem dauerte es bis zur 83.Minute, ehe Hüseyin Samurkas mit einem sat-
ten Flachschuß von der Strafraumgrenze den 1:2-Anschlußtreffer erzielte. Er-
neut Samurkas, Sebastian Land, Fation Foniq und in der Nachspielzeit Maik 
Schnell mit einem Kopfball aus kurzer Distanz hätten noch für den Ausgleich sor-
gen können, doch am Ende ging der alte und neue Tabellenführer nicht unver-
dient als Sieger vom Platz. Die Mannschaftsauftstellungen:
VfB Wissen: Philipp Klappert – Philipp Bedranowsky, Till Niedergesäß, Mario 
Weitershagen, Lucas Brenner – Simon Ebach (46. Sebastian Land) – Maik 
Schnell, Lukas Becher (57. Cem Cakatay), Torben Wäschenbach (62. Fation Fo-
niq), Hüseyin Samurkas – Max Ebach.
Spvgg EGC Wirges: Sakalakoglu – Schwarz, Schlich, Romes, P. Schmidt – Akwa-
pay (88. Meuer), Haas, M. Schmidt, Severin – Sturm (66. Altin), Röhrig (90.+1 
Kolak). 
Schiedsrichter: Sören Müller (Burgschwalbach). Zuschauer: 210. Tore: 0:1 
Joachim Akwapay (9.), 0:2 Jannik Sturm (28.), 1:2 Hüseyin Samurkas (82.).

Bezirksliga Ost, 13.Spieltag (5.November 2017)
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Spvgg Wirges

1:2 (0:2)

Das Wirgeser Tor zum 0:2

Erst in der  zweiten Halbzeit sorgte der 
VfB für dicke Luft im Wirgeser Strafraum
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Der Wurm ist drin: Auch im Auswärtsspiel bei 
der SG Westerburg fand der VfB Wissen nicht 
auf den Erfolgsweg zurück und musste mit 
einem 0:0-Remis zufrieden sein. Zwar konnte 
so der vierte Tabellenplatz gehalten werden, 
doch durch die dritte sieglose Partie in Folge 
wuchs der Abstand zu den beiden in der Be-
zirksliga Ost führenden Teams aus Monta-
baur und Wirges auf drei bzw. fünf Punkte an. 
In den drei noch ausstehenden Spielen in 
2017 (gegen Elbert und Ellingen, zum Jahres-
Abschluss in Bad Ems) wird es nun darum 
gehen, nicht schon bis zur Winterpause den 
Anschluss zu verlieren.  
Die Begegnung auf dem Hartplatz in Wester-
burg entsprach, abgesehen von der lebhaf-
ten Anfangsphase, zumeist dem eher tristen 
Wetter. Die Zuschauer, die bei Regen, Kälte 
und grauen Novemberwolken gekommen 
waren, sahen ein Spiel von sehr übersichtli-
chem Unterhaltungswert. Die erste Chance 
gehörte den Hausherren, doch schon fast im 
Gegenzug stand Max Ebach frei vor dem SG-
Keeper, schoss aber vorbei. Kurz danach lan-
dete auch sein Versuch mit dem linken Fuß 
vom Fünfmetereck neben dem Kasten. Hüse-
yin Samurkas konnte nach einem Steilpass 
sein 1:1-Duell mit dem gut reagierenden 
Torwart ebenfalls nicht erfolgreich abschlie-
ßen. Knipser-Qualitäten hat in der laufenden 
Saison bisher noch kein Wissener Akteur 
andeuten können.
Gab es bis zur Pause trotz des Fehlens von 
Alexander Rosin, Florian Jaeger, Sebastian 
Land und Torben Wäschenbach zumindest 
noch einige gelungene Angriffe zu sehen, 
war die zweite Halbzeit eine weitgehende 
Enttäuschung. Westerburg zog sich, mit dem 
einen Punkt sichtlich zufrieden, mit allen elf 
Spielern tief in die eigene Hälfte zurück und 
machte die Räume eng. Der VfB kam so zu 
80% Ballbesitz, schaffte es aber nicht, sich 
wirklich hochkarätige Einschußchancen zu 
erarbeiten. Vor allen Dingen bei den zahlrei-
chen Ecken und den weiten Einwürfen von 
Philipp Bedranowsky blieb die kopfballstarke  
Westerburger Abwehr fast durchgehend Sie-
ger. Der SG-Torwart wurde über 45 Minuten 
zu keiner einzigen nennenswerten Parade 
gezwungen. Da gleichzeitig die Konter der 
Hausherren noch harmloser ausfielen, war 
der 0:0-Endstand frühzeitig absehbar, auch 
wenn die blau-weißen Akteure bis zum 
Schlusspfiff des Schiedsrichters allen Einsatz 
in die Waagschale warfen.

Bezirksliga, 14.Spieltag 
12.Nov.2017
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Bei allem Einsatz von
Max Ebach und Cem
Cakatay: Der große
Sprung nach vorn
war das Spiel in
Westerburg nicht.
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Informationen zum Gegner am 19.11.
SG Elbert setzt weiter auf Jungs mit viel Herzblut
Auch im 3.Jahr genießt der Klassenverbleíb Priorität 
Die SG Elbert / Welschneudorf / Stahlhofen startet in ihr drittes Bezirksliga-Jahr. 
„Das hätte uns sicher nach demAufstieg so niemand zugetraut.“ SG-Trainer Mi-
chael Diel, der selbst jetzt im neunten Jahr für die sportlichen Geschicke bei der 
Spielgemeinschaft verantwortlich zeichnet, macht vor dem Saisonstart einen 
ausgeglichenen und positiven Eindruck. „Wie wir uns hier weiterentwickeln und 
was hier im Verein geleistet wird, ist schon sensationell, Wenn ich mir die Etats 
einiger anderer Klubs in der Liga anschaue, haben wir mit unserem kleinen Kader 
eine souveräne letzte Saison gespielt." Die Spielgerneinschaft aus dem Unterwes-
terwald ging auf Platz zehn in der Abschlusstabelle der Bezirksliga Ost durchs Ziel, 
hatte vor allem immer ein sicheres Punktepolster zur Abstiegszone. „Wir setzen auf 
junge, hungrige Jungs aus der Region, die sich mit Herzblut für ihren Verein einsetzen", 
so Diel. Dennoch ist dem Coach klar, dass seine SG auch in der neuen Saison zunächst ein-
mal zu den Abstiegskandidaten gezählt wird. Mit den Neuzugängen, die die beiden routinier-
ten Abgänge (Marcel und Franz Müller, beide aus beruflichen Gründen nach Erlangen und Borna bei 
Leipzig) kompensieren sollen. Sean Murphy (Eppenrod), Leon Simon (Horbach), Luca Wick und Mato Stipic [aus der A-Jugend 
der EGC Wirges) sowie Niklas Born aus dem eigenen Nachwuchs machen auf Diel einen richtig guten Eindruck und haben 
entsprechendes Potenzial. „Trotzdem müssen sie sich natürlich erst einmal körperlich zurechtfinden", sagt der Trainer. „Und 
das wird nicht einfach, zumal die Klasse meiner Meinung nach in diesem Jahr stärker geworden ist.“ Daran arbeitet man bei 
der SG Elbert und will auch in der dritten Bezirksliga-Saison möglichst schnell nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Diel, der 
die gute Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung lobt, geht die neue Saison konzentriert, aber unaufgeregt an. 

Der Kader der SG Elbert für die Bezirksliga-Saison 2017/2018:
Zugänge: Sean Murphy (SV Eppenrod), Leon Simon (Spvgg Horbach), Luca Wick, 
Mato Stipic (beide aus der A-Jugend der Spvgg EGC Wirges), Niklas Born (aus der 
eigenen A-Jugend),  Marcel Müller (Spvgg Erlangen), Franz Müller (Bor-Abgänge:
naer SV Leipzig), Andreas Jung (Pause nach Umzug), Manuel Simon (Pause nach 
Verletzung).  Marvin Flesch, Kevin Jung,  Lars Bode, Tobias Brand, Tor: Abwehr:
Alexander Gombert, Marius Höber, Alexander Stera, Mato Stipic. Stef-Mittelfeld: 
fen Dahlem, Kevin Ferdinand, Marius Otto, Mario Schaaf, Matthias Stera, Danijel 
Simakovic, Leon Simon, Luca Wick.  Niklas Born, Jonas Klotz, Robin Müller, Angriff:
Sean Murphy, Christian Stera.  Michael Diel.  Klassenverbleib Trainer:  Saisonziel:
möglichst schnell sichern.
Die bisherige Saison zeigt, dass den Elbertern auch in dieser Saison der Klassener-
halt locker gelingen dürfte. Mit 6 Siegen, 3 Unentschieden und 5 Niederlagen liegt 
die Mannschaft vor dem Hinrundenabschluß 12 Punkte vor den Abstiegsplätzen.

Quelle:
Rhein-

Zeitung,
August 2017
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Informationen zum Gegner am 26.11.
Trainer Kahler will mit drei Rückkehrern mehr erreichen
Die SG Ellingen / Bonefeld / Willroth war mit dem sechsten Tabellenplatz und 24 Punkten 
Rückstand zur Spitze in der abgelaufenen Bezirksliga-Saison nicht zufrieden. „Wir haben al-
le unsere Hausaufgaben nicht gut gemacht. Deshalb war diese Platzierung das Maximale“, 
gesteht der Ellinger Trainer Thomas Kahler ein. „In dieser Saison wollen wir mehr errei-
chen.“ Der ehemalige Oberligatorjäger Kahler sitzt nun schon im siebten Jahr als verant-
wortlicher Mann auf der SGE-Bank. Aus der Kreisliga B führte er die Ellinger in die Bezirks-
liga und scheiterte vor einem Jahr erst im Relegationsspiel gegen den SV Windhagen am 
Aufstieg in die Rheinlandliga. ln der vergangenen Saison lernte Kahler zum ersten Mal, 
auch mit Misserfolgen umgehen zu müssen. Die Verantwortlichen im Verein behielten 
jedoch auch nach einem katastrophalen Saisonstart mit nur vier Punkten aus den ersten 
neun Spielen die Ruhe, Nun soll alles besser werden. „Wir haben nun versucht, die Mann-
schaft besser aufzustellen. Dabei haben wir unseren Blick auf talentierte Spieler aus der Re-
gion gerichtet und auch auf erfahrene Akteure, die das Ellinger Umfeld bestens kennen", er-
läutert Kahler das personelle Vorgehen und stellt fest: „lch bin zufrieden. " Als einzigen Abgang 
musste er Dominik Fleuth verkraften, der aus beruflichen Gründen zur TSG lrlich wechselt. ln Luan 
Muriqi (FC Cosmos Koblenz), Fatos Prenku (SV Windhagen) und Matthias Schulz (SSV Heimbach-Weis)
 kehren gleich drei erfahrenen Spieler an ihre alte Wirkungsstätte zurück. „Sie kennen sich hier aus und brau-
chen keine lange Eingewöhnungszeit”, sagt der SGE-Trainer über die Rückkehrer. Zudem stehen in Oliver Panfil, Ingo Feldt, Kevin Wrnik 
und Harnadi Douzi vier Talente aus der Region zur Verfügung. In Person von Daniel Buchner kommt einer der besten Torhüter der A-Klasse 
aus Maischeid. Und zudem sollen die beiden Langzeitverletzten Mirko Anhäuser und Fatlind Rexhahmetaj bald wieder ins Mannschafts-
training einsteigen. „lnsgesamt sind wir nun auch in der Breite besser aufgestellt, Wir wollten alle Positionen doppelt besetzt haben. Das 
ist uns gelungen“, bilanziert Kahler. Damit herrscht wieder echter Konkurrenzkampf um die ersten elf Plätze. Das war zuletzt nicht so.“ 
Kahler sieht nun auch wieder mehr taktische Möglichkeiten: „Wir wollen flexibel spielen und uns nicht nach dem Gegner richten." Die 
Westerwälder wollen keine große Sprüche klopfen. Dennoch, Kahlers Mannschaft hat mit Sicherheit die Qualität, große Ziele zu errei-
chen. „Im Fußball passieren immer wieder Dinge, die nicht kalkulierbar sind. Deshalb denken wir von Spieltag zu Spieltag und lassen den 
Rest einfach auf uns zukommen“, sagt der Ellinger Trainer. Insgesamt erwartet er in der Liga mehr Spannung und Ausgeglichenheit. Die 
Zeiten, in der die Bezirksliga in eine Zweiklassengesellschaft aufzuteilen war, sind für Thomas Kahler („Es wird keine leichten Aufgaben 
mehr geben”) zumindest in dieser Saison vorbei. (c) Text: Ludwig Velten / Sonderbeilage der Rhein-Zeitung „Tempo, Tore, Titeljagd“.

Der Kader der SG Ellingen / Bonefeld / Willroth für die Bezirksliga-Saison 2017/2018:
Zugänge: Hamadi Douzi (SV Maischeid), Oliver Panfil (aus der A-Jugend der Spvgg Wirges), Daniel Buchner (SV Maischeid), Fatos Prenku 
(SV Windhagen), Luan Muriqi (FC Cosmos Koblenz), Kevin Wranik (SV Thalhausen), Matthias Schulz (SSV Heimbach-Weis), Ingo Feldt (VfL 
Oberlahr-Flamrnersfeld), Henrik Sawadsky (SG Puderbach), Dominik Fleuth (SV Melsbach, beide bereits in der Winterpause).  Abgänge:
Dominik Fleuth (TSG lrlich).  Daniel Buchner, Philipp Krokowski, Pete Neuendorff.  Mirco Anhäuser, Claudio Schmitz, Marc Tor: Abwehr:
Fabian Becker, Marvin Schnug, Hamacli Douzi, Oliver Panfil.  Patrick Hummerich, Fatlind Rexhahmetaj, Joscha Lindenau, Kevin Mittelfeld:
Kleinmann, Philipp Drees, Fatos Prenku, Kevin Wranik, Matthias Schulz, Henrik Sawadsky, Daniel Puderbach, Florian Raasch, Luan Angriff: 
Muriqi, Christian Weißenfels, Mazlum Sari, Dennis Krämer, Ingo Feldt.  Thomas Kahler.  Die Platzierung der Vorsaison Trainer: Saisonziel:
verbessern.
Das Hinspiel am ersten Spieltag der laufenden Saison brachte dem VfB auf dem Kunstrasenplatz in Straßenhaus ein 2:2-Unentschieden.

Quelle:
Rhein-

Zeitung,
August 2017
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Rheinlandpokal: JSG Wisserland - Spvgg Wirges II  2:1
Vor fast 100 Zuschauern besiegte die JSG Wisserland im Dr. Grosse-Siegstadion 
das mit Regionalligaspielern verstärkte Team Wirges II hoch verdient mit 2:1. Von 
Beginn an entwickelte sich ein bis zum Schluß intensiv umkämpftes Spiel.
Die Heimmannschaft hatte durch gutes Pressing im Mittelfeld ständig Vorteile, 
was auch bereits in der 15. Minute durch Spielführer Marius Wagner den Füh-
rungstreffer einbrachte.Wirges bekam den Ball nicht aus dem Strafraum, den 
Wagner letztlich aufnahm und aus kurzer Entfernung im Tor unterbrachte. Wei-
tere Torchancen wurden herausgespielt, aber entweder nicht konsequent genug 
genutzt, oder aber von dem sehr guten Wirgeser Schlussmann abgewehrt. So 
kam es, wie es kommen musste, Wirges gelang 2 Minuten vor dem Halbzeitpfiff 
mit dem zweiten Schuss auf das Wissener Tor der Ausgleich. In der zweiten Halb-
zeit übernahm Wissen aber wieder das Zepter und spielte wieder überlegen.
In der 50. Minute eilte der kurz zuvor eingewechselte Noel Krieger alleine Rich-
tung Tor. Er spielte den Ball an dem herauseilenden Torhüter vorbei auf den völlig 
frei stehenden Kerem Sari, der unbedrängt einnetzen konnte. Wirges versuchte 
zwar vehement zum Ausgleich zu kommen, wurde aber durch die wieder einmal 
sehr gute Arbeit der Defensivabteilung daran gehindert. Erst in der Nachspielzeit 
hatten sie noch mal eine Chance zum Ausgleich, was aber durch eine gute Aktion 
des Heimtorhüter verhindert wurde. So blieb es beim hochverdienten Sieg gegen 
den Rheinlandligisten.Mit Spannung wird nun auf den Gegner der 4. Runde 
gewartet. Die Aufstellung: Beydilli, Klein, Schmidt, Zehler, Siegel, Kilanowski, 
Wagner, Fuchs, El Ghawi,Schlatter, Sari. Eingewechselt: Krieger, Cifci, Tas 
Bezirksliga Ost: JSG Wisserland - JSG Niederahr   3:2 
Nach den Ergebnissen der letzten Spiele war Niederahr der erwartet starke Geg-
ner. Durch viel Einsatz und körperliche Präsenz machte man es den Gästen 
schwer, vor das gegnerische Tor zu kommen. Wissen hatte in der ersten Spiel-
hälfte nur zwei klarere Chancen,die die Führung hätten bringen können, ja viel-
leicht sogar hätten müssen. Bei der ersten Chance wurde der Ball aus 5 m über 
das leere Tor geschossen, bei der zweiten ging er knapp am langen Eck vorbei. 
Niederahr störte und kämpfte stark im Mittelfeld und versuchte ständig mit lan-
gen Bällen,ihre beiden schnellen Offensivspieler in Position zu bringen. Un-mit-
telbar vor dem Pausenpfiff gelang ihnen dann auch der Führungstreffer, als ein 
Ball von der Wissener Abwehr nicht weit genug aus dem Strafraum gebracht wur-
de. Er wurde von einem Niederahrer Spieler aufgenommen und auf den frei vor 
dem Tor stehenden Roman Ziemann weitergeleitet, der unbedrängt einschießen 
konnte.
Sofort nach Wiederanpfiff wurde der Torschütze im Wissener Strafraum zu Fall 
gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandelte er selbst sicher. Leider fiel Ziemann 
nicht nur durch sein starkes Spiel auf, sondern auch durch mehrere unnötige 
Fouls, die ihm die gelbe Karte einbrachten. Das Spiel war aber noch nicht gelau-
fen. Denn bereits 2 Minuten nach dem 2:0 gelang Wissen der Anschlusstreffer, 
ebenfalls durch einen Foulelfmeter. Micha Fuchs war bei einem seiner Solos im 
Strafraum gefoult worden und verwandelte den fälligen Strafstoß. Er war es auch, 
der in der 41. Minute den Ausgleich erzielte, indem er in halbrechter Position 
einen Ball an der Strafraumgrenze volley nahm und unter die Latte setzte. Wissen 
gab sich nicht zufrieden und drängte weiter nach vorne. Der Siegtreffer gelang 
schließlich dem kurz zuvor eingewechselten Noel Krieger in der 59. Spielminute, 
als er völlig frei vor dem Niederahrer Torwart angespielt wurde und diesem dann 
keine Chance ließ. Obwohl Niederahr nun stark auf den Ausgleich drängte, konn-
te Wissen aber den letztlich verdienten Sieg über die Runden bringen.
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Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         Brenner Optikl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Germania Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH Nexus 21 l l l l l
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer TORO Futtermittel Tischlerei & Innenausbau Holger Pick  TOOM Baumarktl l l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel Transportbeton Rheinlandl l l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Beichler Kälte- und Klimatechnik  Hachenburger Brauereil l l l
                                                             DALEX Schweißmaschinen Württembergische Dominik Steffens motion sport REWE XLl l l l
                                                                         PD Sohlbach Personaldienstleistungen Autohaus Brockamp Pizzeria Primaveral l l
                                   Autohaus Zielenbach Josch Werbung REWE Theis Metternich Haustechnik l l l l
                                                                                                 Sparkasse Westerwald-Sieg Marem Elektronik  Autobedarf Weller �l l l
                                                                                                              DEVK Versicherungen Spedition Brucherseifer Tremonial l l
                                                                                                                     Rörig Energiemesstechnik druckmüller�l l
                                                                                                                                          

� ��  



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Sei fair zum 
23.Mann

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 14.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg -Tabelle nach dem 14.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

1 19141914
20142014
1914
20141 19141914
20142014
1914
2014

Die Chronik
bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81
Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft

320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich bei:





Tunahan Durmus





Im Tor des VfB Wissen hat der Name Schmidt seit jeher einen guten 
Klang. 1962 stand Wolfgang Schmidt im Kasten der Mannschaft, die 
die Rheinland-Meisterschaft und den Aufstieg in die Zweite Liga 
schaffte. Anfang der Siebziger war es dann Roland Schmidt, mit dem 
der VfB-Elf die Vizemeisterschaft des Rheinland-Liga und die Quali-
fikation für die Deutsche Amateur-Meisterschaft gelang. Im Juli 85 
kam Michael Schmidt zum VfB, und er konnte gleich zwei Mal (1988 
und 1991) den Pokal des Rheinland-Meisters in den Himmel recken. 
“Mike” trug zwischen 1985 und 1996 in mehr als 200 Pflichtspielen 
das blau-weiße Trikot und half auch nach seinem berufsbedingten 
Umzug nach Köln noch mehrfach im Wissener Tor aus. Bis heute ist 
er immer mal wieder hier im Dr.Grosse-Siegstadion zu Gast, so auch 
beim Jubiläumsspiel gegen den 1.FC Köln. Die Fotos entstanden ‘91. 

1991

Elfmeter-Parade
gegen Willi Wolke
(TuS Koblenz)

2014
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :





Die 2.Mannschaft
Der zweite Heimsieg in Folge gelang 
der VfB-Reserve vor zwei Wochen ge-
gen den an den Spieltagen zuvor sehr 
erfolgreichen SV Betzdorf-Bruche. Wie 
schon beim 3:1 gegen Ingelbach konnte 
die Elf von Trainer Mario Siegfried auch 
gegen Bruche überzeugen und setzte 
sich auf dem verregneten Hartplatz klar 
mit 4:1 durch. 

Durch das 1:0 von Maik Schmidt schon 
nach vier Minuten auf Traumpass von 
Philipp Schumacher waren schon früh 
die Weichen auf Sieg gestellt. Die Gäste 
spielten munter mit, ohne gegen den 
wie immer überzeugenden VfB-Keeper 
Dennis Schumacher zu nennenswerten 
Chancen zu kommen. Ein Doppelschlag 
von Philipp Schumacher kurz vor und 
kurz nach der Halbzeit (41. und 54. Mi-
nute) sorgte dann für die Vorentschei-
dung. Die Brucher kamen sechs Minu-
ten vor dem Ende zum verdienten Eh-
rentreffer. Sebastian Girresser setzte 
dann in der 87.Minute den Schluss-
punkt und traf mit seinem satten Flach-
schuss von der Strafraumgrenze ins 
rechte Eck zum 4:1-Endstand.

Am vergangenen Sonntag war dann 
mal wieder Derby-Time mit dem Gast-
spiel beim Spitzenreiter SG Honigs-
essen / Katzwinkel, dem man im Hin-
spiel mit dem 1:0 auf eigenem Platz ei-
ne von bisher zwei Saison-Niederlagen 
beigebracht hatte. Das VfB-Team ver-
kaufte sich auch zum Rückrundenauf-
takt gut, doch ein Punktgewinn auf 
dem Uhlenberg war diesmal nicht drin. 
Am Ende unterlag man mit 0:2.

Ein weiteres Top-Team kommt mit der 
SG Elkenroth am 19.November nach 
Wissen. Auch hier wird es schwer wer-
den, den 2:1-Sieg aus der Vorrunde zu 
wiederholen. Eine Woche später am 
26.November sind drei Punkte aller-
dings Pflicht, wenn das abgeschlagene 
Schlusslicht aus Offhausen nach Wis-
sen kommt. Mit einem Dreier aus die-
ser Partie könnten Trainer Mario Sieg-
fried und sein Team recht entspannt in 
die dann folgende, endlos lange Win-
terpause legen. Anstoß der beiden be-
vorstehenden Heimspiele ist jeweils 
um 13:00 Uhr.   

Sebastian
Girresser und
Philipp
Schumacher
(hinten)

André
Schneider

Timo
Wirths

Christian
Krämer
Nr.18

Christian
Schir-
macher

(c) Fotos:
Annika

Schwan



Katja’s Mietwagen

Krankenfahrten

- alle
Kassen

 
 

9-Sitzer K
leinbus966 322

Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch- und Wurstwaren    

Jörg WirthsJörg WirthsJörg Wirths



D A N I E L    E B A C H

D A N K E  !!   EIN EHEMALIGER

MICHAEL
WEITERSHAGEN

EDITH
SCHWAN

THOMAS
SCHWAN



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Die Taekwondo-Abteilung war wieder auf dem Jahrmarkt aktiv

 

(c)
Fotos:
Paul-
Jürgen
Steinke
(Danke,
Pauli !)

Wie in vielen Jahren zuvor nahm auch 2017 die Taekwondo-Abteilung des VfB Wissen am Büh-
nenprogramm des Jahrmarkts der katholischen Jugend bei. Mit ihrem Auftritt vor großem Publi-
kum auf der Jahrmarkts-Bühne trugen die jungen Sportler zum Erfolg des diesjährigen Jahr-
markts bei. Über 100.000 € kamen an den beiden Tagen für das diesjährige Projekt zusammen.





Klarer 9:4-Sieg gegen die TTSG Katzwinkel / Honigsessen II
Am ersten November-Wochenende mußte unsere 1. Herrenmannschaft ohne den erkrankten Werner Hoepfner gegen die 
Zweite von Katzwinkel/Honigsessen antreten. In der vergangenen Saison gab es gegen diese Mannschaft 2 Niederlagen. Die 
Umstellungen, die man aufgrund der persönlichen TTR-Werte in der Mannschaft vornehmen mußte, haben den Kollegen 
"vom Berg" aber offensichtlich nicht gut getan. Bis auf Benedikt Behner hat kein einziger der Sportkameraden auch nur ein 
ausgeglichenes Sieg/Niederlagen-Verhältnis.
Dennoch lautete der Tip des sich im Krankenhaus befindlichen Werner (ihm geht es inzwischen deutlich besser!) 2:9 gegen 
uns. Sein Ausfall bedeutete ja auch eine notwendige Umstellung in den Doppeln: Carlos und Karsten Geis (zuletzt nicht so 
erfolgreich, wie eigentlich gewohnt) mußten wieder als Doppel 1 ran. Und Leonid Sander / Rüdiger Bosch spielten zum ersten 
Mal überhaupt zusammen. Genau diese beiden Doppel legten jedoch den Grundstein für einen erfolgreichen Spielverlauf, 
indem sie ihre jeweiligen Gegner glatt mit 3:0 bezwangen. Insbesondere im Falle Sander/Bosch eine kleine Sensation! Yasin 
Fast und Ulli Sander verloren ihr Doppel dagegen etwas überraschend, aber knapp, in 5 Sätzen.
Und dann begann die "Show" im vorderen Paarkreuz: Daß Carlos gegen Christopher Hartmann glatt in 3 Sätzen gewann, kann 
man noch als einigermaßen normal ansehen, obwohl man sagen muß, daß Carlos den bislang besten Tag dieser Saison für 
sich erwischt hatte. Daß aber Leonid den ehemaligen Wissener Thomas Schumacher in 4 Sätzen schlagen konnte, gegen den 
er in der letzten Saison noch verlor, war schon mehr als stark!
Yasin gewann gegen Armin Melde klar mit 3:0, während Rüdiger knapp im 5. Satz gegen Dirk Stark unterlag. Im hinteren Paar-
kreuz konnten sich weder Ulli (gegen Dieter Hombach), noch Karsten (gegen Benedikt Behner) durchsetzen. Das vordere 
Paarkreuz blieb jedoch auf der Siegerstraße: Sowohl Carlos (gegen Schumacher), als auch Leonid (gegen Hartmann) gewan-
nen in 4 Sätzen. Yasin und Rüdiger machten dann in jeweils 3 Sätzen "den Sack zu". Am Ende hieß es 9:4 für den VfB! Einen 
Mittelfeldplatz in der Tabelle mit 5:5 Punkten nach 5 Spielen hätten wir vor der Saison nicht unbedingt erwartet. Nun sehen 
wir mit Gelassenheit auf die 3 verbleibenden Spiele der Hinrunde!
Im Bild hinten: Leonid Sander bei seinem Sieg gegen den ehemaligen Wissener Spieler Thomas Schumacher. Bericht: K.Geis.

Neues aus der VfB-Tischtennis-Abteilung
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